
 

                              

 

  

 

Das Tor zur Innenstadt -  Ostewehr und Ostebrücke 
 

Einladung zur öffentlichen Informations- und Diskussionsveranstaltung der 

AG Baukultur des Kultur- und Heimatkreises Bremervörde + des Forums BauKulturLand zwischen Elbe und Weser 
 

am 15.10.2025 um 19:00 Uhr 
im Oste-Hotel Bremervörde 
 
Am östlichen Zugangsbereich zur Bremervörder Innenstadt sind gravierende Änderungen in Planung bzw. teilweise 
schon in Ausführung. Mit dem Abbruch der bestehenden Ostebrücke und der Verkehrserschließung über eine neue 
Brücke und einen Kreisel südlich der heutigen Zufahrt geht die Planung des Oste-Wehr-Abbruchs und Errichtung 
einer Sohlgleite im Verlauf des Flusses einher. Was sieht die Planung im Einzelnen vor und was bedeutet das z.B. für 
die Wasserstände einerseits bzw. für die Sicherheit des Fuß- und Radwegeverkehrs andererseits? Was bedeutet das 
für die unmittelbaren Oste- und Straßenanlieger und was bedeutet dies für die Gestaltung dieses Teils der Stadt und 
für den Hafen? Diese und weitere Fragen zur Neugestaltung dieses Bereiches wollen wir in der Veranstaltung 
aufgreifen und diskutieren. 
 

 
Programm 
 
19:00 Uhr  Begrüßung und Einführung ins Thema Lothar Tabery Vorsitzender BauKulturLand 
 

19:10 Uhr Das Ostewehr – heute und in Zukunft? Manfred Mühler Dipl.Ing. Wasserbau 
 

19:30 Uhr Eine Brücke für Fußgänger und Radler Lothar Tabery (Mirco Lemmermann) 
 

19:50 Uhr Pause 
 

20:00 Uhr 5 Minuten-Statements zum Wehr, zur Brücke und zum Hafen 
 

 Dirk Stelling - Ortsbürgermeister Bremervörde 
  
 Kristin Harms - Mitglied des Stadtrats Bremervörde 
 

 Claus List - Osteland-AG 
 
 Johann Ropers - Vorsteher des Unterhaltungsverbandes Obere Oste 
 

 Sylke König-Sander - Oste-Hotel Bremervörde 
 

 Stadtverwaltung Bremervörde 
 

20:30 Uhr Offene Diskussion  Moderation: Manfred Bordiehn KuH BRV 
  

21:00 Uhr ca. Ende der Veranstaltung 
 
 
Informieren Sie sich über die Vorhaben und Überlegungen und diskutieren Sie mit. Die Veränderung unserer Stadt 
geht uns alle an. Noch lassen sich einzelne Dinge beeinflussen.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

AG Baukultur im 


